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Speyer, 02.03.2026 

 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Stefanie Seiler, 

die Fraktion „Unabhängig für Speyer“ bittet Sie, den Sachstand zu folgender Anfrage in der 

Stadtratssitzung am 12.03.2026 darzulegen. 

 

Sachstand: Sportstättenleitplan und Standortüberlegungen zu einer neuen Sporthalle 

 

Am 16.11.2023 beantragte UfS eine neue Großsporthalle für Speyer. Standortunabhängig 

sollte gemeinsam mit den Sportvereinen in Speyer der konkrete Bedarf ermittelt werden. Die 

CDU, die in derselben Sitzung einen Prüfantrag für den Standort auf dem Basketballfeld neben 

der IGS gestellt hatte, stimmte unserem weitergehenden Antrag gemeinsam mit den anderen 

Fraktionen zu. 

Es bestand Einigkeit darüber, dass es in Speyer zu wenig Hallenkapazitäten gibt, um gute 

Voraussetzungen für Breiten- und Spitzensport anbieten zu können.  

Zusätzlich wird die Situation für Schulen und Vereine dadurch verschärft, dass wegen der 

notwendigen wichtigen Instandsetzungsmaßnahmen der vorhandenen Sportstätten immer 

wieder Einschränkungen erforderlich werden. 

 

Nach der ersten eigenen Grundlagenermittlung empfahl die Abteilung Schule und Sport, einen 

neuen Sportstättenleitplan durch ein externes Unternehmen erstellen zu lassen. Der zuletzt 

aufgestellte ist aus dem Jahr 1998. 

Wie weit sind die Vorbereitungen für die Ausschreibung des neuen Sportstättenleitplanes? 

Vor einigen Tagen wurde der Haushalt für das Jahr 2026 von der ADD genehmigt. Kann nun 

der Auftrag erteilt werden? 
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Der Sportstättenleitplan soll den Bedarf an zusätzlichen Hallenkapazitäten aufzeigen. Danach 

ist über die Typologie einer neuen Halle zu entscheiden. 

Als Kriterien für die Standortsuche wurden zum Beispiel genannt: 

Flächenbedarf, Verkehrsanbindung, Emissionen, baurechtliche Vorgaben und mögliche 

Synergien mit vorhandenen Gemeinbedarfseinrichtungen, Freiflächen für Parkmöglichkeiten.  

 

Einer der favorisierten Standorte liegt auf dem Gelände der ehemaligen Kurpfalzkaserne. 

Möglicherweise entfällt dieser. 

Welche weiteren Standorte prüft die Verwaltung?  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Rosemarie Keller-Mehlem Dr. Maria Montero-Muth 

 


